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Neue A ußerordentliche M itglieder der G W JF

Im Jahre 2003 wurden auf Vorschlag des Vorstandes der GWJF mit Dr. A.A. Damlkin (Moskau). 
Prof. Dr. R. M agomkoov (Dagestan), Prof. Dr. V. Bolshakov (Ekaterinburg/Russland). Doz. Dr. 
A. W oloch (Melitopol/Ukraine), Doz. Dr. M. G ribesic  (Zagrcb/Kroaticn) und Dr. U. BergMa- 
ms (Laudona/Lettland) sechs hervorragende, international bekannte Forscherpersönlichkeiten zu 
Außerordentlichen Mitgliedern der Gesellschaft für Wildtier- und Jagdforschung berufen.

Herr Dr. A.A. Damlkin arbeitet am sehr be­
kannten Severtzov-Institut für Evolution und 
Ökologie der Russischen Akademie der Wis­
senschaften in Moskau. Er zählt zu den füh­
renden Sehalenwildforschem seines Landes 
und ist in letzter Zeit mit den Monographien zu 
den Cerviden und zum Schwarzwild an die Öf­
fentlichkeit getreten. 1978 nahm er erstmals an 
einer Tagung der Arbeitsgemeinschaft für .lagd- 
und Wildforschung teil.

Prof. Dr. Magomed-Rasul D. M agomedov 
gilt als hervorragender Zoologe und ausstrah­
lende Persönlichkeit, Wildtierökologe und Huf­
tierspezialist. Der Thur sowie die Wildschafe 
Mittelasiens wurden von ihm beispielhaft be­
arbeitet. Er wirkt am Institut für Biologische 
Ressourcen der Dagestanischcn Filiale der Rus­
sischen Akademie der Wissenschaften in Mak- 
hachkala/Dagestan.

Prof. Dr. V.N. Bolshakov hat als Leiter des 
Instituts für Ökologie der Tiere und Pflanzen 
der Russischen Akademie der Wissenschaften 
in Ekaterinburg seit Jahrzehnten zum guten Ruf 
der auf breiter Basis organisierten Säugetierfor­
schung Russlands einen wesentlichen Beitrag 
geleistet. Seine Verdienste als Säugetierökolo­
ge und Präsident der Russischen Theriologen- 
gcsellschaft genießen hohes Ansehen.

Doz. Dr. Anatoli j W oloch ist am Lehrstuhl für
Ökologie und Naturschutz der Agrotechnischen 
Akademie in Melitopol/Ukraine tätig. Als äu­
ßerst aktiver Forscher und Wildtierökologe ir 
einem breiten Fächer bearbeiteter Arten hat er 
sieh einen guten Ruf erworben. Im Rahmen sei­
ner umfangreichen Arbeiten konnte er in Bd. 28 
der „Beiträge zur Jagd- und Wild Forschung* 
über den aktuellen Stand des Muffelwildes in 
der Ukraine berichten.

Doc. Dr. Sc. Marijan G rlbesic ist am Depart­
ment of Forest Protection and Wildlife Manage­
ment an der Forstwissenschaftlichen Fakultäi 
der Universität Zagreb/Kroatien tätig. Studien- 
und Kongreßaufenthalte in Deutschland sowie 
seine aktiven Forschungsarbeiten haben ihn zu 
einem geschätzten Partner gemacht.

Dr. Ugis Bergmanis ist als Greifvogelforscher 
weit über die Landesgrenzen Lettlands bekannt. 
Er ist im Nationalpark Teici, dem größten 
Moorgebiet Lettlands, tätig und bearbeitet ein 
großes Spektrum von Vogel- und Säugetierar­
ten. Er ist in Deutschland infolge seiner fun­
dierten Forschungen ein gern gesehener Gast 
und Kooperationspartner, was auch in seiner 
Publikationstätigkeit und Mitarbeit im „Moni­
toring Greifvögel und Eulen Europas“ seinen 
Niederschlag findet.
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